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Vergabe Neubau Fernwärmeleitung Heizzentrale / Sägestraße, Mitverlegung Breitband und 

Sanierung der Trinkwasserhausanschlüsse           

 

Begründung: 

 

Die Große Kreisstadt Leutkirch im Allgäu und die Kraftwärmeanlagen GmbH & Co., Siebte 

Projektgruppe KG, aus Bietigheim-Bissingen planen auf einem Teilabschnitt der Stadt Leutkirch den 

Neubau einer Fernwärmeleitung zur Anbindung des Erschließungsgebiets Storchengärten an die 

Heizzentrale an der Herlazhofer Straße. Im Zuge des Trassenverlaufs über die Loystraße und der 

Wangener Straße sollen im Rahmen einer Mitverlegung der kommunale FTTB-Breitbandausbau 

durchgeführt, und Trinkwasserhausanschlüsse mit saniert werden. Die Hauptwasserleitung ist in 

diesem Abschnitt bereits saniert. Die Wiederherstellung des Straßenoberbaus erfolgt anteilig je 

Spartenträger.  

 

Die Maßnahme wurde gemeinsam öffentlich ausgeschrieben. Die Unterlagen wurden von 13 Firmen 

angefordert. 5 Angebote der folgenden Firmen sind zur Angebotsöffnung eingegangen. 

 

- Dobler GmbH & Co. KG, Lindenberg 

- Leonhard Weiss GmbH & Co. KG, Günzburg 

- Graf Tiefbau GmbH, Leutkirch  

- Alois Müller GmbH, Ungerhausen 

- Hans Mayer GmbH & Co. KG, Leutkirch 

 

Das wirtschaftlichste Angebot der Firma Dobler aus Lindenberg liegt für die Gesamtmaßnahme 

871.949,83 €. Davon entfällt auf den Anteil der Stadt Leutkirch ein Betrag in Höhe von 204.658,85 

€. Die Auftragserteilung erfolgt getrennt nach Spartenträger an den Auftragnehmer. 

 

Die Firma Dobler besitzt die erforderliche Fachkunde, die Leistungsfähigkeit und die Zuverlässigkeit.  
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Finanzielle Auswirkung: 

 

  Ja Abwicklung im laufenden Haushaltsjahr, s. Finanzierung 

 Ja Mehrjahresvorhaben des Finanzhaushalts, s. Finanzierungsübersicht 

 Nein 

 
 

Gesamtkosten der Maßnahme(n) 

Beschaffungs-/ Herstellungskosten 

 

 

204.658,

85 € 
 

 

Jährliche Folgekosten/ -lasten 

  Ja           Nein 

Finanzierung: 
 

    

 

  Ja 
 

  Fin.-HH 
 

Inv.-Nr..: 
 

KoSt.: 
 

Kostenträger: 
 

HH-Jahr: 
 

Wasserleitung        
 

                  

 

  Erg.-HH 
 

Sachk.: 
 

KoSt.: 
 

Kostenträger: 
 

HH-Jahr: 

  4212830  66011000 53300100 2021 
 

  Nein 

 

Breitband 

 

  

überplanmäßig 

 

Mittel Breitband: 

79.268,- € netto 

 

Kosten Breitband: 

110.571,69 € (n) 

Somit außerplan- 

mäßig zu finan- 

zieren: 

50.000,00 €, netto  

Incl. Ing. Kosten 

 

Deckung aus 

Mitteln der allg. 

Breitbandversorg. 

 

 

 

 

 

Inv.-Nr. 

5360013 

021 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5360010 

860 

 

 

 

KoSt: 

44402000 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

44402000 

 

 

 

Kostenträger: 

53600100 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

53600100 

 

 

 

HH-Jahr: 

2021 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2021 

   

außerplanmäßig 
 

    

 

Förderung möglich: 
 

  Ja 
 

  Nein 
 

  zu prüfen 
 

 
 

Breitband-Mitverlegung 
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Familienverträglichkeitsprüfung 

  

Die vorgesehene Maßnahme: 

 hat keine bedeutsame Auswirkung auf die Familien in Leutkirch im Allgäu 

 hat Auswirkungen auf die Familien in Leutkirch im Allgäu. 

 

Folgende Lebensbereiche von Familien sind betroffen: 

      

 

Die getroffene Entscheidung trägt zu folgender Verbesserung der Lebensbedingungen für 

Familien in Leutkirch im Allgäu bei:  

      

 

Die geplante Entscheidung hat folgende negativen Auswirkungen auf Familien in Leutkirch im 

Allgäu:      

 

Beschlussvorschlag: 

 

Das Stadtbauamt wird ermächtigt die Arbeiten für die Mitverlegung des Breitbandes und die 

Sanierung der Trinkwasserhausanschlüsse - öffentlicher Teil im Zuge des Neubaus der 

Fernwärmeleitung an den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma Dobler GmbH & Co. KG aus 

Lindenberg zu vergeben. 

 

Die überplanmäßigen Mittel für die Breitbandmitverlegung (Investitionsnr. 536013021) in Höhe 

50.000 € incl. Ingenieurleistung werden bewilligt. Die Deckung erfolgt durch die Mittel der 

allgemeinen Breitbandversorgung (Investitionsnr. 5360010860). 

 


